
Spendenbericht 2023

Spenden an EVIM helfen auf direktem Weg. Mit diesem Bericht möchten wir 
Ihnen anhand von Beispielen aus unseren Arbeitsbereichen belegen, wie 
wertvoll jede Spende für Hilfebedürftige in unserer Region ist.

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Freunde und Förderer,

mit drei einfachen und eindrücklichen  
Worten hat der frühere Fußballkommentator 
Marcel Reif in der Gedenkstunde des Bun-
destages für die Opfer des Nationalsozialis-
mus am 27. Januar zum Ausdruck gebracht, 
was für unser aller Leben elementar ist: Sei 
ein Mensch! Nahezu täglich bekommen wir 
das Gegenteil vor Augen geführt: die Ver-
achtung des einzelnen menschlichen Lebens 

in den wachsenden Krisenherden unserer 
Welt.

Bei EVIM bereiten wir im Moment das  
175. Jubiläum des Vereins im kommenden 
Jahr vor. Dabei stellen wir uns auch die  
Frage, was uns eigentlich in dieser Zeit  
geleitet hat. Und wir geben darauf eine 
ähnlich einfache Antwort wie Marcel Reif: 
MitMenschen! 175 Jahre Mitmenschen –  
175 Jahre mit Menschen. Ein Wortspiel.  
Für uns ein bleibender Auftrag! 

„Sei ein Mensch!“

So viele gute Taten!

Es waren Spenden in fast jeder Größenordnung, die die vor-
gestellten Projekte und viele weitere im Jahr 2023 möglich 
gemacht haben. Besonders wertvoll waren außerdem die Kir-
chengemeinden mit ihren Kollekten und die Großzügigkeit von 
Unternehmen, Stiftungen und Vereinen. Hier einige Beispiele:

a. Das Team des Kompetenzzentrums Baumanagement  
Wiesbaden des Bundesamts BAIUDBw der Bundeswehr 
überreichte einen Scheck für upstairs.

b. Weihnachtswünsche von 75 ambulant betreuten Kindern in 
der EVIM Jugendhilfe erfüllten die Mitarbeitenden des Hessi-
schen Ministeriums für Finanzen (s. Abb.).

c. Ebenso gingen dank Globus Wiesbaden und seiner Kund:in-
nen – wie jedes Jahr – Wünsche von Kindern und Jugend-
lichen der EVIM Jugendhilfe in Erfüllung (s. Abb.).

d. Mit der Neugestaltung des Innenhofs hat das Seniorenzen-
trum Hochheim ein neues Highlight erhalten – vollständig 
gespendet durch Galabau Gramenz, Wiesbaden.

e. Studierende des Studiengangs „Soziale Arbeit“ an der  
Katholischen Hochschule Mainz haben bei ihrer Erstsemes-
terfeier Spenden für upstairs gesammelt (s. Abb.).

f. Die Kolpingfamilie Wiesbaden-Zentral verkaufte in der  
Adventszeit selbstgebackene Weihnachtsplätzchen zuguns-
ten von upstairs (s. Abb.).

g. Die Maxwäll-Energie Genossenschaft eG stellte unserer  
Ambulanten Hospizinitiative in Rennerod einen Spenden-
scheck aus.

h. Mehrere EVIM Seniorenzentren wurden von der Else Schütz 
Stiftung beschenkt – z. B. mit einem „Plaudertisch“, an dem 
nicht nur geplaudert, sondern nebenbei auch Bewegung und 
Koordination trainiert werden können (s. Abb.).

i. Thomas Köhler (links im Bild) warb anlässlich seines  
Geburtstags, unterstützt von seinem Rotary Club Bad  
Homburg-Kurpark, erfolgreich um Spenden für upstairs  
(s. Abb.).

j. Das Jugendparlament Wiesbaden überreichte einen Scheck 
für upstairs (s. Titelfoto).

k. Die R+V Versicherung, ebenso MitMenschen – die Stiftung  
 der PSD Bank Hessen-Thüringen eG, standen 2023 wie   
 schon seit vielen Jahren an der Seite von EVIM.

Wenn Sie Fragen zu EVIM und aktuellen Spendenmöglichkeiten haben: 
Bitte sprechen Sie mich an! Ich freue mich auf Sie!

Dieter Nühlen
EVIM Referat Fundraising 
Telefon: 0611 99009 54  •  E-Mail: spenderservice@evim.de

Übrigens: Auf unserem Portal www.evim-spenden.de finden Sie Details zu ausgewählten 
Projekten, für die wir aktuell Spenden benötigen.

EVIM Evangelischer Verein
für Innere Mission in Nassau
Auguste-Viktoria-Straße 16 
65185 Wiesbaden
www.evim.de • www.evim-spenden.de

Diese und viele weitere helfende Projekte waren nur mit der Großzügigkeit der vielen 
Spender:innen in und außerhalb unserer Region möglich. 

Die Spenden verteilten sich so auf die EVIM Fachbereiche: 

Spendenkonto

bei der Bank für Sozialwirtschaft:

IBAN: DE02 3702 0500 0004 6010 00

BIC: BFSWDE33XXX
Fotos: christoph boeckheler, rui camilo, Hessisches Ministerium der 
Finanzen, EVIM/Lisa Farkas, EVIM
Zeichnung: Norbert Renschke
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Die Summe ihrer Spenden betrug 583.486,53 Euro im Jahr 
2023.

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern,  
für die wertvolle Unterstützung mit Geld- und Sachspenden, eigenen Aktionen und persönlichem Engagement.  
Wir brauchen Sie alle, um an möglichst vielen Orten sein zu können, wo Menschen uns brauchen.
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Einzelspenden
478.158,97 Euro

Sach-/Aufwands-
spenden
54.341,83 Euro

Dauerspenden
21.246,94 Euro

Anlassspenden 
29.738,79 Euro

Spenden
gesamt

583.486,53 Euro

Altenhilfe

EVIM Verein (inkl. Jugendhilfe)

262.732,10 Euro

237.580,99 Euro

59.480,00 Euro  Bildung

23.693,44 Euro  Behindertenhilfe

Im Bühnenprojekt „Babylon“ arbeiten Menschen mit unterschiedlichsten Handicaps zusammen mit professionellen  
Künstler:innen und Trainer:innen (s. Text Seite 2).



Behindertenhilfe
Glücksschmiede Bühne

Es ist das dritte Bühnenspektakel vor großem Publikum: 
„Babylon“ heißt das neue Tanzprojekt, in welchem Men-
schen mit Behinderung die aktuellen Herausforderun-
gen der Menschheit in Szene setzen. 2023 wurde dafür 
erneut der renommierte Choreograph Miguel Zermeno 
engagiert. Seitdem werden Kostüme und Kulissen ge-
staltet. Seitdem proben unsere Musiker:innen, Schau-
spieler:innen und Tänzer:innen. In jeder Trainingsstun-
de werden individuelle Fähigkeiten entdeckt und weiter 
entwickelt. Wachsendes Selbstvertrauen bahnt den Weg 
zu einem selbst bestimmten Alltag und einem Miteinan-
der ohne Angst. 

Die Lebensfreude-Party

Großzügige Spenden, 30 großartige Freiwillige und das 
„Liebe x Leben x Feiern“-Team der EVIM Behinderten-
hilfe ermöglichten eine Riesen-Show im Schlachthof 
Wiesbaden: Inklusive Musikbands und DJ zusammen 
mit dem begeisterten Publikum brachten den Schlacht-
hof Wiesbaden zum Beben. Ein Highlight war der Ein-
satz einer Gebärdendolmetscherin, die die Bandauftritte 
begleitete. Bis spät in die Nacht wurde getanzt, mitge-
sungen – und geflirtet.

Jugendhilfe
Neu! upstairs-Safehouse

Immer mehr junge Menschen leben in unserer Region 
ein hochgradig gefährliches Leben: ohne Wohnung, 
schutzlos auf der Straße. 2023 haben wir vielen von 
ihnen zu 2.112 sicheren Übernachtungen verholfen. Ein 
Drittel mehr als 2022. Allein in Wiesbaden. Deshalb hat 
EVIM für diese Menschen neben dem upstairs-Mobil und 
der 24-Stunden-Hotline ein weiteres wichtiges Standbein 
der Hilfe geschaffen: das upstairs-Safehouse. Außer dem 
Schutz in der Nacht werden hier gemeinsam Wege er-
arbeitet, die die Verzweifelten zurück in die Gesellschaft 
führen. 

Gleiche Chancen zu Schulbeginn

Nicht allen Kindern fällt der Übergang vom Kindergarten 
in die Schule leicht. EVIM Schulassistent:innen betreu-
en während des ersten Schuljahres Kinder, die Proble-
me mit den neuen Anforderungen haben – und denen 
Versagensängste und Ausgrenzung drohen. Mit großem 
Erfolg: 93 % der begleiteten Kinder haben auf Anhieb 
die Versetzung geschafft. Und das Projekt erreicht viel 
mehr: die Basis für eine erfolgreiche Schullaufbahn.

Altenhilfe
Nachbarschaft helfend  
gestalten

Die Organisation von nachbarschaftlichen Quartieren ist 
unsere zukunftsweisende Antwort auf die stetig zuneh-
mende Zahl unterstützungsbedürftiger Menschen. Ziel 
ist, Menschen und Vereine im Ort zu vernetzen, um Ein-
samkeit abzubauen und Hilfen besser zu organisieren. 
Im März 2023 wurde das neue Quartiersbüro in Selters 
eröffnet. 

Mitten im Grünen

Sachspenden schufen im Seniorenzentrum Hochheim 
einen Ort voller Ruhe und für entspannte Begegnungen. 
 

Freiwilliges Engagement
Willkommen!

350 Patenschaften sind im EVIM Programm „Be wel- 
come!“ entstanden: zwischen ehrenamtlich engagier-
ten Pat:innen und Menschen, die aus unterschiedlichen 
Gründen aus ihrer Heimat nach Hessen gekommen sind 
und zunächst lernen müssen, wie das Leben hier funkti-

oniert. Der Bedarf an Hilfe ist groß: Sprache verbessern, 
Bewerbungen schreiben, Kontakte knüpfen, Freizeit 
sinnvoll gestalten, Behörden- und Arztbesuche. Dafür 
wurden die Pat:innen umfassend geschult, um wirkungs-
voll begleiten zu können.

Bildung
Die Kita, die zu den Kindern kommt

Zwei Kita-Mobile und ein Kita-Container machen ein in 
der Region einzigartiges Projekt aus: Familien, die Zir-
kusse und Kirmessen betreiben, sind ständig unterwegs. 
Ihre Kinder haben wenige Chancen auf das für ihre Ent-

wicklung so wichtige vorschulische Spielen und Lernen 
in der Gruppe. Die „Kita für Kinder beruflich Reisender“ 
bietet all dies seit Projektstart 145 Kindern an den  
Orten, an denen sich ihre Familien gerade aufhalten.

Herzlichen Dank, dass Sie uns mit Ihrer großartigen 
Unterstützung dabei begleiten. Mit diesem Spendenbe-
richt legen wir Rechenschaft über die Verwendung der uns 
von Ihnen im Jahr 2023 anvertrauten Mittel ab.
 
Wenn Sie weitere Informationen über unsere Arbeit er-
halten möchten, sprechen Sie uns bitte an. Gerne senden 
wir Ihnen auch weitere Exemplare dieses Faltblattes, wenn 
Sie es an interessierte Nachbarn, Freunde oder Verwandte 

geben möchten. Auch damit fördern Sie unsere Arbeit. Ich 
danke Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen im Jahr 2023 und 
bitte um Ihre hilfreiche Wegbegleitung auch im Jahr 2024!

Ihr 

Pfarrer Matthias Loyal
Theologischer Vorstand (Vorsitzender)

2 3 4 DANKE!
DANKE! DANKE!

DANKE!
Damit ihre Zukunft gelingt: aufsuchende Förderung für reisende Kleinkinder 

Qudsia Mussarat aus Pakistan hat es dank Patin Heidemarie Scharf geschafft. Sie managt ihr Leben und das ihrer 
Kinder selbstständig, hat Arbeit gefunden und ist als Malerin in der Region bekannt.

Hier proben die Tänzer:innen. Uraufführung ist am 9. Juli 
2024 im großen hr-Sendesaal (Kartenbestellungen unter 
www.hr-ticketcenter.de).

„Ruhestörung“, die Band der EVIM Behindertenhilfe, 
heizte ein.

Mit Spenden 

ermöglicht!
Mit Spenden 

ermöglicht!

Der Eindruck täuscht: Dieser Ort ist selten so 
menschenleer.

Auch das Quartier Eigenheim/Komponistenviertel in 
Wiesbaden erfuhr wachsenden Zuspruch dank attraktiver 
Leistungen, die den Alltag der Menschen erleichtern.

Mit Spenden 

ermöglicht!
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ermöglicht!
Mit Spenden 

ermöglicht!
Mit Spenden 

ermöglicht!

Mit Spenden 

ermöglicht!

Mit Spenden 
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Hilfe im richtigen Moment. Damit verändern wir das 
Leben junger Menschen in Not.
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Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Freunde und Förderer,

mit drei einfachen und eindrücklichen  
Worten hat der frühere Fußballkommentator 
Marcel Reif in der Gedenkstunde des Bun-
destages für die Opfer des Nationalsozialis-
mus am 27. Januar zum Ausdruck gebracht, 
was für unser aller Leben elementar ist: Sei 
ein Mensch! Nahezu täglich bekommen wir 
das Gegenteil vor Augen geführt: die Ver-
achtung des einzelnen menschlichen Lebens 

in den wachsenden Krisenherden unserer 
Welt.

Bei EVIM bereiten wir im Moment das  
175. Jubiläum des Vereins im kommenden 
Jahr vor. Dabei stellen wir uns auch die  
Frage, was uns eigentlich in dieser Zeit  
geleitet hat. Und wir geben darauf eine 
ähnlich einfache Antwort wie Marcel Reif: 
MitMenschen! 175 Jahre Mitmenschen –  
175 Jahre mit Menschen. Ein Wortspiel.  
Für uns ein bleibender Auftrag! 

„Sei ein Mensch!“

So viele gute Taten!

Es waren Spenden in fast jeder Größenordnung, die die vor-
gestellten Projekte und viele weitere im Jahr 2023 möglich 
gemacht haben. Besonders wertvoll waren außerdem die Kir-
chengemeinden mit ihren Kollekten und die Großzügigkeit von 
Unternehmen, Stiftungen und Vereinen. Hier einige Beispiele:

a. Das Team des Kompetenzzentrums Baumanagement  
Wiesbaden des Bundesamts BAIUDBw der Bundeswehr 
überreichte einen Scheck für upstairs.

b. Weihnachtswünsche von 75 ambulant betreuten Kindern in 
der EVIM Jugendhilfe erfüllten die Mitarbeitenden des Hessi-
schen Ministeriums für Finanzen (s. Abb.).

c. Ebenso gingen dank Globus Wiesbaden und seiner Kund:in-
nen – wie jedes Jahr – Wünsche von Kindern und Jugend-
lichen der EVIM Jugendhilfe in Erfüllung (s. Abb.).

d. Mit der Neugestaltung des Innenhofs hat das Seniorenzen-
trum Hochheim ein neues Highlight erhalten – vollständig 
gespendet durch Galabau Gramenz, Wiesbaden.

e. Studierende des Studiengangs „Soziale Arbeit“ an der  
Katholischen Hochschule Mainz haben bei ihrer Erstsemes-
terfeier Spenden für upstairs gesammelt (s. Abb.).

f. Die Kolpingfamilie Wiesbaden-Zentral verkaufte in der  
Adventszeit selbstgebackene Weihnachtsplätzchen zuguns-
ten von upstairs (s. Abb.).

g. Die Maxwäll-Energie Genossenschaft eG stellte unserer  
Ambulanten Hospizinitiative in Rennerod einen Spenden-
scheck aus.

h. Mehrere EVIM Seniorenzentren wurden von der Else Schütz 
Stiftung beschenkt – z. B. mit einem „Plaudertisch“, an dem 
nicht nur geplaudert, sondern nebenbei auch Bewegung und 
Koordination trainiert werden können (s. Abb.).

i. Thomas Köhler (links im Bild) warb anlässlich seines  
Geburtstags, unterstützt von seinem Rotary Club Bad  
Homburg-Kurpark, erfolgreich um Spenden für upstairs  
(s. Abb.).

j. Das Jugendparlament Wiesbaden überreichte einen Scheck 
für upstairs (s. Titelfoto).

k. Die R+V Versicherung, ebenso MitMenschen – die Stiftung  
 der PSD Bank Hessen-Thüringen eG, standen 2023 wie   
 schon seit vielen Jahren an der Seite von EVIM.

Wenn Sie Fragen zu EVIM und aktuellen Spendenmöglichkeiten haben: 
Bitte sprechen Sie mich an! Ich freue mich auf Sie!

Dieter Nühlen
EVIM Referat Fundraising 
Telefon: 0611 99009 54  •  E-Mail: spenderservice@evim.de

Übrigens: Auf unserem Portal www.evim-spenden.de finden Sie Details zu ausgewählten 
Projekten, für die wir aktuell Spenden benötigen.

EVIM Evangelischer Verein
für Innere Mission in Nassau
Auguste-Viktoria-Straße 16 
65185 Wiesbaden
www.evim.de • www.evim-spenden.de

Diese und viele weitere helfende Projekte waren nur mit der Großzügigkeit der vielen 
Spender:innen in und außerhalb unserer Region möglich. 

Die Spenden verteilten sich so auf die EVIM Fachbereiche: 

Spendenkonto

bei der Bank für Sozialwirtschaft:

IBAN: DE02 3702 0500 0004 6010 00

BIC: BFSWDE33XXX
Fotos: christoph boeckheler, rui camilo, Hessisches Ministerium der 
Finanzen, EVIM/Lisa Farkas, EVIM
Zeichnung: Norbert Renschke

65

Die Summe ihrer Spenden betrug 583.486,53 Euro im Jahr 
2023.

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern,  
für die wertvolle Unterstützung mit Geld- und Sachspenden, eigenen Aktionen und persönlichem Engagement.  
Wir brauchen Sie alle, um an möglichst vielen Orten sein zu können, wo Menschen uns brauchen.
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Einzelspenden
478.158,97 Euro

Sach-/Aufwands-
spenden
54.341,83 Euro

Dauerspenden
21.246,94 Euro

Anlassspenden 
29.738,79 Euro

Spenden
gesamt

583.486,53 Euro

Altenhilfe

EVIM Verein (inkl. Jugendhilfe)

262.732,10 Euro

237.580,99 Euro

59.480,00 Euro  Bildung

23.693,44 Euro  Behindertenhilfe

Im Bühnenprojekt „Babylon“ arbeiten Menschen mit unterschiedlichsten Handicaps zusammen mit professionellen  
Künstler:innen und Trainer:innen (s. Text Seite 2).
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